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Spanien ist Gastland auf der EXPOLINGUA Berlin 2006 

„Mobil durch Spanisch“ – spanisch lernen im Instituto Cervantes 
 
Mehr als 420 Millionen Menschen auf der ganzen Welt sprechen Spanisch. Die Sprache rangiert 
in der internationalen Kommunikation auf Platz zwei nach dem Englischen und gewinnt immer 
mehr an Bedeutung für die wirtschaftlichen, politischen und kulturellen Beziehungen. Mobil ist 
- wer spanisch spricht. Das Instituto Cervantes fördert als offizielles Kulturinstitut des 
spanischen Staates, seit 2003 auch in Berlin, die spanische Sprache, sowie das Kulturgut 
Spaniens und aller hispanoamerikanischen Länder im Ausland. In Deutschland ist das Instituto 
Cervantes in München, Bremen und Berlin vertreten. 
 
Wer Spanisch lernen oder seine Spanischkenntnisse vertiefen will, findet im Instituto Cervantes ein 
den jeweiligen Bedürfnissen angepasstes Kursprogramm. In 60 Instituten werden jährlich 120.000 
Schüler unterrichtet, die wachsende Anzahl von Kursteilnehmer beweist die steigende Attraktivität und 
Faszination für die spanische Sprache. Neben den weltweit 5000 angebotenen Spanischkursen, bietet 
das Institut auch die weiteren Amtssprachen Spaniens an: Katalanisch, Baskisch und Galicisch. 
Spezialkurse für spezifische Fachgebiete wie zum Beispiel Wirtschaft, Literatur und Recht und Kurse 
für Kinder und Jugendliche richten sich an besondere Zielgruppen.  

Das didaktische Lehrkonzept und ein differenzierter Lehrplan sorgen für einen langfristigen Lernerfolg, 
um innerhalb kürzester Zeit auf Spanisch kommunizieren zu können und das Erlernte sofort praktisch 
anzuwenden. Die Lehrkräfte sind Muttersprachler und haben alle eine akademische Ausbildung 
absolviert. Die Anwendung moderner Lehrmethoden ist daher ebenso gewährleistet wie die 
gleichbleibende Qualität des Unterrichts. Für alle Lehrer, die Spanisch als Fremdsprache unterrichten, 
bietet sich das Instituto Cervantes als zentrale Anlaufstelle für Fortbildungen an – jährlich nehmen 
8.500 Lehrer daran teil.  

Zu einem weiteren Baustein des Lehrangebots zählt die Multimedia-Plattform Aula Virtual de 
Español (AVE), die mit einem offenen, kreativen und preisgünstigen Lehrsystem zu einer Referenz 
für den Sprachunterricht im Internet geworden ist. Der Sprachkurs per Internet bietet gegenüber 
regulären Sprachkursen den Vorteil, dass man seinen Arbeitsrhythmus selbst bestimmen und dabei 
jederzeit auf die Unterstützung einer Tutorin zurückgreifen kann. Ein weitere Service für die Schüler 
des Instituto Cervantes ist der Multimediaraum, der mit modernster Technik ausgestattet ist und 
persönliche Lernberatung bietet.  

Die Schüler des Instituto Cervantes können das offizielle Sprachdiplom D.E.L.E. (Diplomas de 
Español como Lengua Extranjera ) erwerben, die durch das spanische Kultusministerium über den 
Leiter des Instituto Cervantes vergeben werden. Für die drei Prüfungsstufen Grundstufe, Mittelstufe 
und Oberstufe werden jeweils Vorbereitungskurse angeboten.  

Alle, die sich für die Kultur Spaniens und aller hispanoamerikanischen Länder interessieren, 
finden im Instituto Cervantes ein breites Angebot. In Ausstellungen, Lesungen, Vorträgen, Konzerten 
oder Filmvorführungen können Sie die Vielfalt und Aktualität spanischsprachiger Kultur erleben. In den 
Bibliotheken kann man sich über die verschiedensten kulturellen Aspekte der spanischsprachigen 
Länder informieren oder sich intensiver mit der spanischen Sprache beschäftigen. Sie bieten eine 
breite Auswahl aktueller spanischer Tagespresse, Bücher, Filme, Nachschlagewerke und neuer 
Medien an. 

Sie finden uns am Stand B40, gemeinsam mit dem spanischen Tourismusbüro, 
der baskischen Regierung, der Xunta de Galicia und dem Instituto Ramon Llull. 

Kontakt: Carolina Ritter (Presse- und Öffentlichkeitsarbeit), Rosenstr.18-19, 10178 Berlin,  
Tel.: ++49 (030) 25 76 18- 17, presse@cervantes.de, www.cervantes.de 
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